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EuroMAB Tagung 2007  
“Bridging Science and Society”   
(12. – 16. November 2007, Antalya, Türkei) 
 
Fast die Hälfte der 529 Gebiete im Weltnetz der 
Biosphärenparks liegen in 52 Ländern in Europa und 
Nordamerika und sind im EuroMAB Netzwerk organisiert. Alle 
zwei Jahre treffen sich Manager und Mitarbeiter zu einer 
Tagung. Diesmal wurden neben intensivem 
Erfahrungsaustausch unter anderem folgende Hauptthemen 
behandelt: 
 

 Wie können mit Hife der Erfahrungen der insgesamt 248 
Biosphärenparks der EuroMAB-Gruppe die Interaktionen 
zwischen Wissenschaft und Gesellschaft verstärkt 
werden? 

 Wie können Biosphärenparks besser als Bildungsstätten 
für nachhaltige Entwicklung genutzt werden? 

 Wie können Biosphärenparks besser zur Entwicklung von 
Strategien zu den Folgen des Klimawandels beitragen? 

 
Ein konkretes Ergebnis der Konferenz war die Vorbereitung des 
im Februar 2008 in Madrid stattfindenden 3. Weltkongresses der 
Biosphärenparks. 
 
Die österreichischen Teilnehmer 
waren (v.l.): 
Günter Köck  
Österreichisches MAB Komitee  
Ruth Moser  
Biosphärenpark Großes Walsertal 
Christian Diry 
Biosphärenpark Wienerwald 
Birgit Reutz-Hornsteiner  
Michel Batisse-Preisträgerin 2006 
  

Sie repräsentierten Österreich mit Informationsplakaten, Informationsständen und typischen 
kulinarischen Spezialitäten. 
 
Ergebnisse: http://www.unesco.org.tr/euromab2007/  
EuroMAB Website: http://www.unesco.org/mab/euromab/home.shtml 
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Im Mittelpunkt stand diesmal das Thema „nachhaltige Mobilität“ - 14 Gemeinden erhielten in 
unterschiedlichen Kategorien eine Auszeichnung.  
 
In einem Sonderheft von „umwelt und wir“ wurden die Projektbeschreibungen zusammengefasst 
– zum Nachlesen und vielleicht auch als Anstoß für andere Städte und Gemeinden. 
 
Die Broschüre zum Download finden Sie auf www.klimabuendnis-wienerwald.at  
Mehr über die PreisträgerInnen und nominierten Städte / Gemeinden unter www.climate-star.org 

 
Am 23. November war es in Baden wieder einmal 
Zeit, engagierte Klimabündnis-Gemeinden vor den 
Vorhang zu holen!  
 
Zum dritten Mal wurden im Rahmen einer 
feierlichen Gala europäische Städte und 
Gemeinden für die Umsetzung ihrer 
Klimaschutzaktivitäten ausgezeichnet.  

 
Während derzeit auf Bali die internationalen Vertreter über die künftigen Klimaziele feilschen, hat 
in den Wienerwald-Gemeinden die konkrete Arbeit für die Erreichung der Klimabündnis-Ziele 
bereits begonnen.  

In den 27 Projekt-Gemeinden finden derzeit 
Gemeinde-Workshops mit fachlicher Unterstützung 
der Partner-Organisationen und unter Einbindung der 
Öffentlichkeit statt. 
Eigens erstellte CO2-Grobbilanzen geben den 
GemeindevertreterInnen zunächst Rückmeldung über 
die aktuelle Situation in ihren Gemeinden. Darauf 
aufbauend, und mit vielen Ideen und der nötigen 
Portion Tatendrang, geht es nun an die Findung und 
Entwicklung von Klimaschutz-Projekten, mit denen in 
und mit der Gemeinde Emissionen und letztendlich 
auch Kosten verringert werden können.  
 

Infos über den weiteren Programm-Verlauf, Veranstaltungen und allgemeine 
Hintergrundinformationen finden Sie auf der Homepage unter:  www.klimabuendnis-wienerwald.at 
 

 

 

Klimabündnis Wienerwald:  
Den Worten Taten folgen lassen! 
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 TIPP-Aktuell:  
Lehrgang kommunale KlimaschutzexpertIn  

Klimabündnis Österreich hat gemeinsam mit dem 
Lebensministerium, „die umweltberatung“, dem 
Umweltbundesamt, dem Land Oberösterreich und der 
Wirtschaftskammer Österreich einen europaweiten Lehrgang zur 
Ausbildung von kommunalen Klimaschutz-Experten und -
Expertinnen unter dem Titel „Klimaschutz geht jeden an“  
geschaffen.  

Ziel dieses Lehrganges ist es, Umwelt- und andere Gemeinderäte/innen, Klimabündnisbeauftragte 
und sonstige Interessierte mit den Grundlagen der nationalen und internationalen Klimapolitik 
vertraut zu machen bzw. Informationen über Anpassung und Umsetzung zur Verfügung zu stellen. 

Den Gemeinden sollen damit jene Kenntnisse und Fähigkeiten vermittelt werden, die es ihnen 
ermöglichen, einen aktiven Beitrag zur Reduktion der Treibhausgase zu leisten. Das erworbene 
Wissen wird gleichzeitig in Projektarbeiten und in einer Abschlussarbeit einfließen, um erste 
Lösungsansätze für aktuelle Themenstellungen aus dem jeweiligen Arbeitsbereich der Teilnehmer 
zu entwickeln.  

Besonders richtet sich die Ausbildung an engagierte Personen der mittlerweile 703 österreichischen 
Klimabündnis-Gemeinden. Zeitraum des Lehrgangs: April 2008 bis Oktober 2008  

Mehr Informationen dazu unter: www.klimabuendnis.at >> News  
http://www.klimabuendnis.at/root/start.asp?showmenu=yes&fr=&b=62&ID=16295 

 

Forschungsprojekt „Herbstzeitlose“ auf Wienerwaldwi esen 
  

Die Herbstzeitlosen sind mit ihrem Blütezeitpunkt perfekt an 
den Rhythmus der Wiesennutzung angepasst. Sie blühen 
erst nach der Mahd im Herbst und bilden bis zum nächsten 
Sommer reife Samen.  
 
Besonders für Pferde ist die Pflanze auch noch getrocknet, 
im Heu stark giftig. Kommen viele Herbstzeitlosen in einer 
Wiese vor, kann das Heu nicht mehr verkauft werden. Eine 
Bewirtschaftung zahlt sich in Folge für den Landwirt nicht 
mehr aus. 
 
Das Biosphärenpark Wienerwald Management und die 
Österreichische Bundesforste AG unterstützen ein 
dreijähriges Forschungsprojekt der Universität für 
Bodenkultur, das aufzeigen soll, wie eine starke 
Ausbreitung von Herbstzeitlosen in Wiesen durch die Art 
der Bewirtschaftung verhindert werden kann. 
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Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten möchten, schicken Sie bitte ein e-mail an 
newsletter@biosphaerenpark-wienerwald.org 
 

Impressum: Biosphärenpark Wienerwald Management GmbH, Deutschwaldstraße 15/b, A-3002 Purkersdorf 
T +43 2231 66804   F +43 2231 66804-50   I www.biosphaerenpark-wienerwald.org    

2007 – Rückblick in Kürze …. 
 

Themenschwerpunkt Wiesen und Weiden  
Start vieler, auch mehrjähriger Projekte, wie z.B.: 

·  Kooperation mit dem Tiergarten Schönbrunn und dem Naturhistorischen Museum im 
Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit 

·  Projekt zum Schutz der Wiesen, gemeinsam mit ÖBf und Naturschutzbund NÖ 
·  Wiesenmeisterschaft – Auszeichnung der Bewirtschafter für ihre buntesten und 

artenreichsten Wiesen 
·  Fest der Wiesen – ein buntes Programm für die ganze Familie zum Thema Wiesen und 

Weiden 
·  GEO Tag der Artenvielfalt in der Perchtoldsdorfer Heide 

 
Themenschwerpunkt Klimabündnis  

·  in den Jahren 2007 – 2010 ist der Biosphärenpark Wienerwald die Klimaschutz-Region-
Niederösterreichs. Insgesamt 27 Gemeinden beteiligen sich an diesem Projekt 

�
Genuss im Biosphärenpark Wienerwald  

·  Erfolgreicher Start des Wienerwald Weiderinds in der Gastronomie. Derzeit kann man in 28 
Gastronomiebetriebe das Wienerwald Weiderind genießen. 

·  Prämierung von Weiß- und Rotweinen aus gebietstypischen Rebsorten mit dem 
Markenzeichen Biosphärenpark Wienerwald - DER WEIN. 

 

Neuer Standort des Biosphärenpark Managements in Pu rkersdorf  
·  Mit der Gründung der Biosphärenpark Wienerwald Management GmbH Ende 2006 hat der 

Verein „Niederösterreich-Wien, gemeinsame Entwicklungsräume“ das Biosphärenpark 
Management eigenständig organisiert. Anfang 2007 übersiedelte das Biosphärenpark 
Wienerwald Team nach Purkersdorf. 
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Ihr Biosphärenpark Wienerwald Team ����


